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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 8s.
Montag den 15. April 1878.

ÜÜ2I-2)

Kundmachung.
. I n der k. k. Kriegsmarine werden absolvierte
^chNlkei (Staatsbürger der österreichisch - ungari-
Wn Monarchie), welche daS 24. Lebensjahr nicht
"""schritten haben, eine gesunde Körperbeschaffen-
M und das Diplom oder slbsolutorium mit
s'^slens guten Fortgangsklassen einer technischen
v°Mulc besitzen, ferner der deutschen Sprache
""lvlnmen mächtig sind, je nach dem gestellten

fluchen, entweder
2) als S c h i f f b a u . E l e v e n , wenn sie Ma<

lchinenbau absolviert, oder

b) als M a r i n e - A r t i l l e r i e . E l e v e n
dem jährlichen Ndjutum von sechshundert

^lden i j .W. aufgenommen.

voll ^ diesbezügliche ausführliche Kundmachung
10 A ^ ^ulttzblatte diefer Zeitung Nr. «2 vom

' "p " l d. I . eingesehen werden.

W i e n , im April 1878.

^ ^Murinesection).

" ^ ^ 2 ) Nr. 3000.

Bekanntmachung.
^ r n t ^ ' " ^ ^' ^berlandesgerichte für Steiermark,
^k d '^ in"^ ^ ^ ' " ^ ^ ^ i " i rd bekannt gemacht,
in ^ ^beiten zur 3ieu^nlcaung deS Grundbuches

^ Katastralgemeinde Kertina, im Sprengel

des l . l . Bezirksgerichtes Egg, beendet und die
Entwürfe der bezüglichen Grundbuchseinlagen an-
gefertiget sind.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be'
stimmungen des Gesetze» vom 25. Ju l i 1871
(Nr. 96 R. G. Bl.) der

1. M a i 1 8 7 8

als der Tag der Eröffnung des neuen Grundbuches
dieser Katastralgemeinde mit der allgemeinen Kund»
machung festgesetzt, daß von diesem Tage an neue
Eigenthums«, Pfand' und andere bücherliche Rechte
auf die in den Grundbuche eingetragenen Liegen-
schaften nur durch die Eintragung in das neue
Grundbuch erworben, beschränkt, aus andere über»
tragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieses neuen
Grundbuches, welches bei dem l . l . Bezirksgerichte
Egg eingesehen werden kann, das in dem oben
bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren ein»
geleitet, und werden demnach alle Personen:

») welche auf Grund eines vor dem Tage der
Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben ent-
haltenen, die Eigenthums» oder Vesitzverhält̂
nissc betreffenden Emtragungen in Anspruch
nehmen, gleichviel ob die Aenderung durch
Ab-, Zu- oder Umschreibung, durch Berich-
tigung der Bezeichnung von Liegenschaften
oder der Zusammenstellung von Grundbuchs»
körpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

b) welche schon vor dem Tage der Eröffnung
des neuen Grundbuches aus die w demselben
eingetragenen Liegenschaften ober auf Theile der,
selben Pfand-, DienstbarkeitS- oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erwor-
ben haben, foferne diese Rechte, als zum alten
Lastenstande gehörig, eingetragen werden sollen
und nicht schon bei der Anlegung des neuen
Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden,

aufgefordert, ihre dieSfalligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte unter
d beziehen, in der im ß 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise längstens biS zum

letzten A p r i l 1 8 7 9
bei dem t. l . Bezirksgerichte Egg einzubringen,
widrigenS daS Recht auf Geltendmachung der an-
zumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen
gegenüber verwirkt wäre, welche bücherliche Rechte
auf Grundlage der in dem neuen Gru«dbuche ent-
haltenen und nicht bestrittenen Eintragungen in
gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wirb
dadurch nichtS geändert, daß daS anzumeldende
Recht auS einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder auS einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, ober daß ein auf dieses Recht sich be-
ziehendes Einfchreiten der Parteien bei Gericht
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen daS Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

Graz, den 27. März 1878.

A n z e i g e b l a t t .
^ N l , 37b

?lttl y " ^er Ansuchen des Johann
! ' btl M ^ o s bit si«. Versteigerung
M a r . " " a ° " t l , und dlm Johann

^ 9 / , ° ^ ' l " »i<°lilül «ub Urb..
?,'Und 2.. " ,d"rschafl Stein sammt

" " > d»»V'" """'"»' °"«'°"""
^ , « b , r > W " " i,.Ob!<,u«, nur u „

" » " « »Uck 5 " " ' " " " ' ' ' b" d.l

''ld^^r"^'"''"'''' "°""«

^ n i ^ U n c h , «»dnKmn.dor, »m

«'^'^rsteiqcrung.
. <is s tacht : ^"ichle Vaas wird

^ < d,r "« dach t>,, ^ ..^

^ ^ , c h au, 25Ü0 ft. gelchütz-

ten Realitäten »ud Urb. -Nr . 147 »6,
Grundbuch Hallerslein, dann >i,ld Dom.»
GrundbuchK'^lr. I^2/2l4 Lll Grundbuch
Schnreberg und kub Urb.'Nr. l <»8 »(l
Grundbuch giliallircht S l . Ia lob i zu Pudob
bewillige«, und hiezu drei Feilbietung«.
Tagjatzungen, und zwar die erste auf den

13. M ° ' ,
di« zweite auf den

14. J u n i
und die dritte aus den

12. J u l i 1 8 7 8 .

jedesmal vormillaas von li bis l2 Uhr,
,n der Oeilchtalllnzlli mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pjandi ealitülen
bei der erslen und zweiten ftellbillung nur
um oder über dem Schützungswlrlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Di« ttlcltalionsbldingmfst, wornach
insbesondere jeder Militant vor «lmachlem
«lnbole ein lOperz. Vadium zuhanden der
Klcilalionslommission zu erllge,, Hal. jowl,
die Schatzungsprololouc und die Grund
buchseftraclc ldnnen in der dieKgericht»
lichen Registratur eingesehen wcrdcn.

K l. Vezirlsaerichl ^aa« am ^ten
November 1877.

(1451—3) Nr. I33tt.

Dritte em. ^eildietilna.
Vc>m l l, "'' ' ' ' ^ «'nlndurq

wird l'f-s^ni ' die m dcr

^ . - ^ .,
Iosss ^iozman vl' >l auf
,̂ .,. ^ ' . . . ^ ^^^ ^ ^.^^^ ^ 7 ^ ....
N' fi-st> nnd Meitr exec. Neal«
js n rrNärt wurden
"u . ...^ den

M a i 1 8 7 »
anqeordnctl-n dritlcn ^»lbietunfl« ' Tag'
satzung w : - " - ' " ' l.abe.

K t. i Kratnburg am
I U. Februar iü?v.

(1547—2) 'lr. 636.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Vczirlsgriichle' Madmanns-
dorf wird belannl gemacht:

<is sei über Ansuchen de« Herri, Jo»
hann Kapus (num. d r̂ Psarrlirchc S t .
^eonardi von Kropp) di, exec, verfteige-
rung drr dem Oeorg Jerala von Kropp
(«,1s iirbe nach Maria I r ra la von Kropp)
aehöri^en, gerichtlich aus 25,0 fi. geschützien
Realiiü'tn »ut» Post . Nr. I lU und l;44
»d Herrschasl Viadmannsdors bewilliaet und
hi,zu drei ^eilbielungs Tazsahungeil, und
zwar die erste aus dm

I. M a l .
die zweite auf den

I.Iuni
und die dritte auf den

2. J u l i 1 8 7 8 ,
M s m a l oormilla«« von tt) bis l ^Uhr ,
in dieser (»crichlslanzlei mit dem UnHange
angeordnet worden, dah die Pfandrealilillen
bei der ersten und zwrnen fteilbielung
„ur um oder übrr dem Schahungswerth,
v,i der driten aber auch unter demselben
hintanglaebtn werden.

Die Vicltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder ^icilan: vor gemachtem
Nnboie ein U>ver̂ . Vadium Schanden der
pisil^ ' ' s
die . ,
buch^lj lacle lonnen »n der dleb^cilchl'
lichlu Nlglstralur cinaejthen werden.

Unter einem wird den Tabular«!»»!'
!>> Mathias Kralj von lll l 'pp. Slesan
.,ln>l vlm Poc»blica uns> Maiuailthe

^ l » l a von i^ropp wegln ih»!i> unbesann»
len Vlusenlha!tes bedlulet. dah ihnen Än«
dllas Supan von Vosmartl zum Kurator
5<j »ctum bsstellt wurde, wr'^ ^
d,e sür sie bestimmten sseilbielu' . '
vom Oescheio, !1. Februar 1878, Z ^ 6 ,
zugestellt wurden.

K. l. Vez'rlsaelichl Radmannsdorf am
9.Ftbruar 1878.

(1495—8) Äir. 1059.

Erinnerung
an den unbtlannl »o befindlichen T h o »

ma« V t u p c » von Iurjowlz.

Von dem l. l. VezillSgerichlt Vlcisniz
wird dem unbekannt wo befindlichen Iho»
ma« Stupca von Iurjowlz hiemit erinnert:

Es habe wider lhn bei diesem Gericht«
Herr Simon Palis von Iurjowiz die Klagt
6ß pr»6». 4. gedruar 1876, Z. 1059,
l»ctx». 74 st. 2(1 tr. lingcbracht. worüber
die Tagjatzung zur summa« ischen Verhand-
lung unter den Conlumazfolgcn des A 18
der «llerl». Entschließung vom 18. Otto-
ber 1845 aus den

3. « a ! 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, hiergerichts an-
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unvelannl und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu defsrn Verlrelung und
auf seine Gefahr und Kosten den Josef
^llurii von Iurjowiz als Kurator « j «u:tuul
btsttlll.

Der Gellagle wird hievon zu dem End«
verständige», damit er allenfalls zur rech.
lln Zeit selbst erscheinen oder sich -inen
anftsrn Sachwalter bestellen und diesem
br icht , namhaft machen, überhaupt im
ord'mngsmaßig.n We»e einschreiten und
die zu »einer Vertheidigung erforderlichen
Gchnlte einleiten tbnn,, widrigen« diese
Rrcbtesacht mit dem ausgestellten Kurator
nach den Vefl'mmunhen der Gevichls-
orbnung verhandelt werden und der Ge-
llagte. welchem ,« übrigens frei steht,
seine Rechlsbehelfe auch dem benannten
Kurator an die Hand zu aeben. ft« "<
aus einer Beradsülimun» enlst'benben 3ol-
grn selbst beiz.lmess.n haben wird.

K. l Vezillsgerichl «e»fnlz »m 14tm
Itbruar 1878.
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(1604-3) Nr. 1618.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l . k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht, daß zu der in der Exe,
cutionssache ber t. t. Kinanzprocuraiur
gegen Marianna Mac» von kustlhal pcto.
138 ft. f. A. mit dem Bescheide vom
26. Jänner 1878, H. 446. auf den 27sten
März 1878 angeordneten ersten exec. Re«l«
fcilbietung lein sauftustiger erschienen ist,
daher nunnuhr zur zweiten auf den

27. A p r i l l. I .
angeordneten Realfeilbietung aejchvitten »er-
den wird.

» . t. Bezirksgericht Egg am 28sten
Mürz 1878.
(1537—3) Nr. 12,43V.

Uebertragung
dritter ê ec. Feilbietung.

Vom t. l. Vezirlsgericht- »delsberg
wird belannt gemacht, daß in der Execu«
tionssache des Matthäus Medica in S t .
Peter gegen Kaspar Pidrich von Dorn
die mit dem Vescheide vom 18. August
1877. H. 7689. auf den 20 Dezember
1877 angeordnete dritte efec. Feilbietung
der «ealilät gud Urb.-Nr. 334 »ä Adels«
berg pcta. 55 fi. 61 tr. o. 8. c. auf den

27. A p r i l 1873
übertragen worden ist.

K l. Vezirlsgericht Adelsberg am
20. Dezember 1878.
(1524—3) Nr. 1106.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirlegerlchle Seifen«

berg wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Franz

Perko von Ambrus N^. 25 gegen Anna
Telauki von Virlenthal Nr. 14 wegen
aus den Zahlungsbefehlen vom 11 Nooem»
ber 1874, Z. 3942 und 3943, schuldigen
43 fi. 62 tr. ö. W. c. 3. c , rüclsichllich
l40 fi. 26 lr. s. A.. in die exec, assent«
Uche Versteigerung der der letzlern gehü'
rigen, im Grundbuche der Herrschaft
Zobelsberg »ud Rct f .Nr .2ö3 ' / , oorlom»
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 4<!0 fl. 0. W., ge-
williget und zur Vornahme derselben d e
drei efec.Feilbietungs«Tagsatzungen auf den

29. A p r i l ,
3 1 . M a i und

1. J u l i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier»
gericht« mit dem Anhange bestimmt wor«
den, daß die fellzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schühungsprototoll, der Grund«
buchsepract und die ^icitationsbedingnisse
kiwnen bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen »erden.

l l . t. Bezirksgericht Seisenderg am
W.März 1878.

(1519 -3 ) Nr. 1020.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom gefertigten l. l. Bezirksgerichte
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Smu-
kaue von Kerschdorf pcw. 1276 fi. c.». c.
die eiec. Versteigerung der dem Matthäus
Smulauc von Heiftriz gehörigen, auf
6189 ft. bewerlheten Realität sud Urb.<
Nr. 851 »ä Herrschaft Veldes bewilliget
und hiezu die dreiFeilbielungs'Tagsatzungen
«uf den

24. A p r i l ,
24. M a i und
2«. J u n i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr. in der
Otrichtelllnzlei mit dem Anhange angeord«
mt »orden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Heilbielung nur um oder
über dem Schätzungswert!,, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.
" > D i e Llcitationsbtdingniss«. wornach
insbesondere i ^ l y ^ gemachtem
Anbote ein I >ium zuhanden der
Licitalionslon ^ « ^ „ ^ ^u>^
das Schühun».^^^^l l und der Grund»
buchsextract können in der diesgerich^
lichen sleqistratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdurs .,m
b. » t t rz 1878.

(1511—3) Nr 1238.

Bekanntmachung.
Dem Georg Puhet von Tanzberg,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichllich dc>'
sen unbelannten Rechtsnachfolgern wurde
über die Klage äe pr^W. 12. Februar
!878. Z. 1238. des Peter Kump sen.
von Oberh Nr. 28 wegen Eigenthums«
anerlennung Herr Peter Persche ausTscher«
nembl als Kurator aä actum bestellt und
diesem der Klagsbeschcio, womit zum ordent-
lichen mündlichen Verfahren die Tagsatzung
auf den

24. A p r i l 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
15. Februar 1878.

(1521—3) Nr. 1482.

Zweite ezec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das Edict vom 12ten

Jänner 1878, Z. 5 1 . wird bekannt ge»
macht, daß die erste auf den 26. März
1878 angeordnete feilbietung der Reali»
täten »üb Urb, Nr. 26 »ä Eorporischristi.
Gilt Post-Nr. 35, 216 und 220 n l Stadt»
gilt Radmannsdorf und ckuezug-Nr. 233
llä Herrschaft Nadmannsdorf für abgehal»
ten «Narr wurde, und daß soiulch am

26. A p r i l 1878
zur zweiten Feildielung dieser Realitäten
Hiergerichts geschritten werden wird.

Kl.Bezirksgericht RaomannSdorf am
26. März 1878.

(1501 -3 ) Nr. 1126.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reljmz wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Rus
van Friesach die ezcec. Versteigerung der
dem Anton Telauc von Ratllniz auf die
Mühlrealilät »ub Urb.'Nr. 7<)6 aä Herr«
schaft Reifniz zustehenden, gerichtlich auf
800 ft geschützten Besitz» und Genußrcchte
bewilliget und hiezu drei HellblelungS«
Tagsatzungen. und zwar die erste auf den

18. M a i ,
die zweite auf den

15. J u n i
und die dritte auf den

13. J u l i 1S78,

jedesmal vorlmUags um 11 Uhr, in der
Gerichtslanzlei gcgen Barzahlung mit dem
Anhange angeordnet worden, daß diese
Mühlrealilüt be, der ersten und zweiten
Feilvietung nur um oder über dem Scha»
tzungswerly, bei der dritten aber auch unter
denselben hintangegeben werden wird.

K. l. Vezirtsgericht Rlifniz am I4len
Februar 1878.

(1525 2) Nr. 1213.

(ifecutive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirlsgerichlc Seifen«

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Turk von Raplon. Bezirk Reifniz (durch
seinen Machthaber ssran^Turk oonSchwSrz
Nr.44), gegen Franz Plut von Ratje Nr.2<)
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 28. September 1876. Z 4127. oer.
fallenen Theilbetrages pr, 187 fi. S. W.
c. ». c in die exec, öffentliche Versteige»
rung der dem lehlern gehörigen, im Grund»
buch« der Herrschaft Sosenberg »uk Rclf.«
Nr. 306 ooclommenden Realität, im ge-
richllich erhobenen Schätzungswerthe von
1902 fi. ö. W., gewilliget und zur Vor«
nähme derfclben die drei geilbietungs.Tag.
satzungen auf den

1. M a i .
3. J u n i und
4. J u l i 1 8 7 8 .

jedesmal vormittag« um !) Uhr. hier«
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das öchätzungsprototoll. der Grund«
buchsextract und d»e ^c,lation«bedinqnisfe
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Nmtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Geisenberg am
28. Mlirz 1878.

(1365—3) Nr. 7636.

Äelicitation.
Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gemacht:
jts sei über Ansuchen der Vormund«

schajt der minderjähtl^en Josef Masi'schen
Erben von Zirlniz (durch den Herrn Dr.
Deu in Udelsberg) d>e mit dem Bescheide
vom 7. Februar 1877. Z. W2. auf den
29. September 1877 angeordnete Rc»
licilation o« «m Grundbuche der Herr»
fchaft Nadlisel »ub Urb.'Nr. 251. 245,
Reclf.'Nr. 436 vorkommenden, von Tho-
maS Bregar in Alvce erstandenen Reali-
tät auf den

22. M a i 1 8 7 8 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mU dem
früheren Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht ^aas am 17ten
September 1877.

(1549—2) Nr. 175).

(z<recutive Feilbietung.
Vom t. l. Ve;irtsgerlchte Radmanns,

dorf wlrd belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Viclor

Klinar von Scebach gegen Anton Iesche«
nag. recte Zaruba von Seebach (durch den
ituralor Andreas Supan von Vormarlt),
weg.n aus dem Urtheile vom 14.Novtm»
ber 1876. H. 4451. schuldigen 700 fi.
c.». c die exec, öffentliche Versteigerung
der dem lehtern nach Josef Schanlel auf
die von der Realität «ub Urb. Nr. 327
aä Herrschaft Veldes noch nicht abgcjchric«
bene Parzelle Nr. 95 der Steuergemeinoe
Schallendorf: Hofraum mit 94 ^ K l j t . .
dann auf die aus der ebendort gelegenen
Parzelle Nr. 890 b: Stall und Garten
mit 40 l l M s t . , bestehende, noch auf
<mal»a «?chanlel oer><ewahrte Nealiläl
»ub Auszug-Nr. 2 »<̂  Probslelgilt Insel,
werth zustehenden, gerichtlich auf 5^0 ft.
bewerthelen Besitz« und Eigenthums,echte
gewilllgel, und zur Vornahme derselben
die Tagsahun^en auf den

30. A p r i l .
2 1 . M » i und

1. J u l i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von W bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange bestimmt
morden, daß diese feilzubietenden Ncchte
nur gegen gleich bare Bezahlung und dei
der dritten feilbietung allenfalls unter
dem Schatzungöwerlhe an den Melstbiclen«
den hintangegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Nadmannsdorf am
18 Jänner 1878.

(155)0—3) Nr. 173, 174. 2^0.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l k. Steuer-
amtes Wippach (noi^. dcs h. l. l. Aerarö)
die efec. Versteigerung der dem ssranz <tul
von Zapiize Nr. 48/59 ^ehü'i^ ' l
lich auf 2<iX si. geschützten R^. . <
Herrschaf' Wippach wm. V, - - lxr
dem Math««« itobal von P ^ - ..: l')2
gehösigen. auf 510 fi. geschätzten Reali.
«̂  ' Gilt Planina ''. »nd der

.inn Pauli^ l>> . nn (Bra»
nira) Nr. 2 achoriqen, aus l<^4 fi. 3 lr
geschätzten Realitäten ^ Herrschaft Wip.
pach. Einl.'Nr. 44tt. bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

24. « p r l l .
die zweite aus den

24. M a l
und die dritte auf den

28. J u n i 1878 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilalcn bei der
ersten und zweiten Heilbielung nur um
oder über dem Gchätzung5werlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Licitation5l,,dlngnisse, «ornach
insbesondere ; ant vor gemachtem
Anbote ein l ^ , ^o ium zuhanden der
zilcitationslommilslon zu erlegen Hal. sowie
die SchätzungSprolololle und die Grund«
buchsertract« lünnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 24ften
Jänner 1878.

(15,20-2) Nr. I5l3.

Zweite ezec. Feilbietunß.
M,t Bezug auf das Edict vom l̂ en

Februar 1878. Z. 750, wird bekannt gt-
macht, daß. nachdem die erste Feilbietu"»
der Realltülen «ut> Post-Nr. 69, 2^1 u"°
366 5<l Herrschaft Radmannsdorf l t s M '
los war. am

27. A p r i l 1878
zur zweiten Feilvielung derselben h«l'
gericht« sseschritlen werden wird.

K.l.Bczirlsgelichl viadmannsdors <""
27. März 1878. ^ .
(1538 -2 ) Nr. bll?'

Erinnerung
an die unbekannt wo btfindllcyen M ° " '
I ose fa und Helena M a s l u " '

Ostroznoberdo. , .
Von dem l . l . Bezirksgerichte AdelM»

wird den unbelannt wo befindlichen M / " '
Josefa und Helena Mnslu von OsttW
berdo hiermlt ermnerl: .«

Es haben Herr Leopold Delltv» °
Vuje und Joses Vikon von OoerkoW"
(durch Herrn Dr. Deu in Adelsbera) l " "
dieselben d«e itlage auf Erlöschuns " l ^
der Realität »ul> Urb.'Nr. 708'/, »" »" '^
berg haftenden Forderungen pc- ^ ^
33 lr . . 8ub pr»W. 17. Jünner l»
Z. 527, hieramls eingebracht, " " »
zur summarische» Verhandlung dlt
satzung auf den

23. A p r i l 1878. ^
vormittags um 9 Uhr. mtt dem » " ^
de« ß 18 der «Uerh. Entschließung " ^
18. Oltooer 1845 angeordnet unl>^
Geklagten wegen ihres unbclannten ^
euthaltes der l. l. Notar Herr P " ^iv
jeljut von Ädelsberg als Kurator 2<j » ^ .
auf ihre Gesahr und Ko>len beslelll l " ^

Dessen werden dieselben zu ^ ^ e l l
verständiget, daß sie allenfalls i"l ^el»
Zelt selb,l zu erscheinen oder D ĉ
andern Sachwalter zu bestellen u"0 ^
namhaft zu machen yaben, wldrigl" .^
Rcchlsjache m»t dem ausgestellten "
verhandelt werden »ü^de. ^ <, «l»

«. t. Bezlllsgericht Adelsbclg
13. Mürz 1878. ^ ^ 7
(8V3 -3 ) ^ i r 7 ^ "

Erinnerung .^
an den unbelannt wo bcfmollchen V ^
M a t h i a s V e r b i i von " M « ^

seine edenfalls unbekannten ^^ ^
Von dem l. l. Bczirtsaerichlt ^ l "

wild dem unbelannt wo btfindl'ch< , ^ i ,
Mathias Verblc von ô>lsch « ^ eli"'
Wenfalls unbclannten Erbcn hltw
nert: . . d i ^

Es habe wider dieselben " ' ^ l
Gerichte Johann Pleinar, «"U ^lt«
von Oberdorf, d.e Klage ds ? " ^ ^
September ,877. Z - « " ^ ' '̂ l ^
jährt- und Erloschcnerlläiuns oc' ^csttll
,n Oberdorf Hs. Nr. ^ ' / » / ^ "̂  M '
und im Grundbuche Uollsch ° ^
Nr. 4, 2 :> I , Urb. Nr. 1 ^ " s l p >
Halbhube >n(iob.t« haftenden ^ " ^ e"'
8 ) ft. sammt rüctilündiae" ^ ^ "
gebracht, worüber t>itTaK!"tzU"s i f o<"
lichen mündlichen Verhandlu"»

, o . M a i l ^ ' j c h l s ' "
vormittags um 9 Uhr, ^ei» ^
geordnet wurde. Otll<»S

Da der Aufenthaltsort d " ^ei<^
diesem Gerichte unbelannt " a^
vielleicht aus den l. l. ^ b ^ ^
send stno. so hat man zu " " ^^,<n ^
und auf ihre Gefahr «"0 l o ' ^
Herrn Alois Mul l ly von " " ^
Kurator n l »clum besteUl. ^ zll .

Die Gellaglen »erden y ^ . f F , ^
End« oerftandigcl. damll 1« ^ s,O ,^
rechten Zelt selbst erschc"'" ^ ^ < ii"
andern Sachwalter bc l tcUtN^^^ l^

Gerichte namhaft mach«"' ^ , l t N , ^ "
ordnungsmäßigen Wege " ' ^ ^ ^ l ^
die zu deren Vertheidigt . ^ e " « ^
Schritte einleiten lvnnen. . ^ „ ^ ^
Rechtssache mit dem a . . f g ^ ^ O < ,
nach den Bestimmungen ^ yl,
ordnung »erhandelt wer' n ^ ^ ,.'
llagten. welchen es "°r'^ , be"^
,hr« Nechtsbehelfe " ' « ft« . F "
Kurator an die Haid zu l,' ôcN
eine, verabsäum.mg " " i,n. iS"'
selbst beizumessen haben " l H ^

K. l Bezirlsscrichl ^" l
September 1U77. ^
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Ht>"-1) Nr. 967.
"eaMmicrung zweiter und
dritter ezec/Feilbietung.

w<^ . " l ' l- Bezirksgerichte Wippach
«lro kundgemacht:

Es werde in del Efeculionssache des
"'on Malar von Gorenjarovan gegen

"«Uhüus Voziö von Zllpujt pclo. 167 fi.
'««ü " ' ^ bem Bescheide vom 29. Mai
M ^ ' ^ " ' b's °ul weiteres Ansuchen
d s w "weile und drille efec. Feilbielung
^ "ealilüten des Matthäus Voji^ von
Z'puzeNr. 4 i ^ Herrschaft Wippach ww
, ' p ^ lb2. im Werthe von 560 fl., und
Uss ' ^ ^ r t h e von 1690 fi.. ,m

°>'"lnlerung«»eae auf oen
11 . M a i und

ltd.«», . " . J u n i 1 8 7 8 .
nn°. . vormittags, mit dem Anhange
ft lil.7 " ' b°ß dieselben bei dcr zweiten
brl! ^ " " um oder über. bei der
lln d, ««^ ° " ^ " " " dem Schitzwerthe
^ " n Vteistbietenden hintanoerlauft »er-

3tl>r»3r 'j^rlsgerichl Wippach. 16ten

^ ^ » 1 ) Nr. 2457.

^. Ueberttagung
Mtter ezec. Feilbietung.

bild l.°!" ^ '- vezirlsgerlchle »deleberg
cullo„«l.?""! ^ ' " ^ ' ' ' baß «n der <5^
llrain ^ ^ " .̂ l. Finanzvrocuratur für
NtN cv^"" '- de« hohen l. t, AerarS) ge.
"Ni n ? " ^uiel in «lldirnbach pcto.
llhtit^ ^ ' ^ «' c- die mit dem V«.
^ ^ ^ " " ' ^ ^ ^ ^ '1 .115.
^"livt d ^ ^ ^ " angcordnele ere.
Lütt, a l ! ^ 3 l i lb i t lu„q dcr dem Johann
^aliti i, n ? " ' " ' l ' ' U " si' »tichichlen

"' " r b . N r . 0 2ä Raunach aus den
dormin« ^ . M a i l . I . ,
dorian « ^ U ^ ' h'trgerichls mi ldem

" «nhllnae übertragen worden ist.
10. i M ' ^ "ezirl«gcricht Ädelsbcrg am

^ , Nr . 1315.

,, Äelicitatil'll.
belllnn"' ^ ^ezlrtsgcrichle Reifnizwird

Kltl v o n ^ v ^ " «"lnchm de« Karl Per-
^ von ̂  ^ ^ " " " h die Relicilal,on
^llllnd . "s"e« Pelerlin von Grö l -
?"nt>en<„V" ^ ' l l b ° l von ' ^ . 0 f t .
V t t r , ^ " ^ ^ l at'<ul> Urb .Nr . 735 ' / . T<j

"lt Vsi. . " p " n we^en nlchl zugehal
>»^''"'°""tdi"g„isse aus Gefahr
^ bkrtn ̂  ^ <5rslct,,rin bew.lli^el und
lllls ̂  "ornahme die einz.ge Tagsahung

> i u a ^ ' ?N°i 18 78 .
!?.> ° ̂  " ' ' hierger.cht« mit dem

'ltb.tltnk,' ^ ^ ' " Schützwstth an den
Üli. ^. l » . . ^ u n « t l l l b t n we.den wird.
^z^^ i ' t t ege r i ch t «.isniz am Xten

^ t i v e Feildictun "

l l » t . <> u n d der
V ^ n ^ " l l 1878
'" <7 da Hrm«n mit dem V ^
> ü "sl'n o ^ .^«lilülen. wenn sie
V ^ s nm .,n iwe.'en Termine nichl
^^>'/^i^^'"^r.hver.

^ d ' ^ " 5° 'N l , " " daher °n d.n ob.
X > hier» ' ' ° " U bis 12 Uhr
^ '<°"ü l . f ia ^ t « ' " "scheinen und
^»» >'!^°" ' ^""dd'.chsstand im

^ p > « e i . s V " ^ . ".ten

! ^ z ^^ l^e, icht Eenose.sch am

(1000- l) Nr. 602.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. l. Vezirlsaerichle Eenoselsch
wird kundgemacht:

Ucber Ansuchen oe« Andreas Musi i
von Senoselsch. al« Lessionilr des Thomas
Koritnif, werden die mit dem Vescheide
vom 21. Äuausl I8tt8. H. 2610. an.
geordnet gewesenen und sohin Werten
drei sfecuiioen Feilbielungen der dem
Hrllnz Grahor von Niederdorf gehörigen,
im Vrunoduche der Herrschaft Senosetsch
uub Urb.Nr. 168 und 166'/, vorlom.
menden, gerichtlich auf 2030 fi. geschah,
ten Realitäten reassumlert und zu deren
Vornahme die Feilbietungs'Tagsahungen
auf den

18. M a l ,
19. J u n i und
«0 . J u l i 1 8 7 8 .

jedesmal oormillags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichls mil dem ursprünglichen Bescheids»
anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Venoselsch am
7. Februar 1878.

(1505 -1 ) Nr. 1552.

Reassumienmg zweiter und
dritter efec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Vidiz.
l . l Veamleiislochlcr in Vusllhal (durch D r .
Suppan). die mit dem Vescheide vom 7len
November l877, Z, 8587. M e r l e e i , ,
lulioe sslilbielung der t»em Peter ^eßar
gehdrigei,. im Oru"dbuche der Herrschast
Üieisnlz 8ud Urb.-Nr. 845 vorkommenden
Realilüt reassumlert, und werden zur Vor»
nähme derselben die Tagsatzungen auf den

18. M a i .
1b Juni und
13. Ju l i 1878.

hiergerichts vormittags 9 Uhr. mll dem
vorigen Anhange angeordnet.

tt. l. Vezirlsgerichl Reifniz am 23sten
Februar 1878.

( 1 6 2 6 - 1 ) Nr. 893.

felicitation.
Vom l. l. Veznlsglrichle Genosetsch

wird lundemachl.
<i« werde über Ansuchen des l. l.

GteuerHmte« (nom. des hohen l, l. Nerars)
gegen Domintt Pupi» vo>, Scnoselsch die
mil t>lm Vsscheide vom 25. Seplembel l877,
Z. 4293. auf den 22 Dezember 1877
anberaumte Rellcilation der dem Anton
Pupi« gehvrig gewesenen, »ud Urb.'Nr. 2
« l Domlnium »enoselsch vorlomlnenden,
aus ^200 fi. bewe,lh,len Realität pct.0.
180 fi. b 5 ' , kr. reassumando aus den

18. Ma l 1 8 7 » ,

oormillags von 11 bis 12 Uhr. hier»erlchls
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Senoselsch am
24. März 1878.
(1603—1) Nr. 1404.

Executive ^eilbictüng.
Von dem l. l.Blznlsgerichle ^enoselsch

wild zur Vornahme der öffentlichen Feil»
bielungen der aus 1670 fi. 0. W. geschütz.
ten, dem Johann Vidmar von Genojelsch
gehvrigen. im Grundducht der Herrschaft
Senoselsch »ub Urb.-Nr 67 mit» 7i vor»
kommenden Real'lüi der

18 M a l
für den ersten, der

19. J u n i
fllr den zweiten, und der

2 0 . I u l l 1878

für den drillen Termin mit dem
bestimmt, dah diese Realität, »e»>.
dem ersten oder »weilen Termine nicht
wenigstens um den Echatzunaswerlh ver»
kausl würde, bei dem drillen T rmine
auch unter demsllden hinlangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob«
bestlmmlen Taaen von 11 bis 12 Uhr
vormlllage ' und
kvnnen vol >m
Orlmkblichbamll »nd o»e ^l>lb!tll!»tls'
Bldingnissl in der Kanzlei des obgenann-
ten Vezillsgelichte« einsehen.

K. l . Bezirksgericht Senvjetjch «m
2 1 . Mürz 1878

(1001 — 1) N r 623

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietuna.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gegeben:

<is werde über Ansuchen des Andreas
M u i i i sen. von Genoselsch die mit dem Ve.
scheide vom 25. Jul i 1873. Z. 3264.
angeordnet gewesene und sodann sistierte
drille ereculioe Feilbielmig der dem Josef
Iabl' i i , recte Georg Marl imtt. als nun.
mehrigcn Bcsiher von Genosetsch, gehbri.
gen, im GrundNlche der Herrschaft Seno»
selsch 8ud Urb.'Nr. 78 und 79 vorlom-
mendcn. gerichtlich auf 2195 ft. geschützten
Realitäten reaffumando bewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsatzung auf
den

22. M a i 1 8 7 8 .

vormittag« von 11 bi«I2Uhr. hiergerlchls
mil dem vorigen Vescheidsanhange an»
geordnet.

5. l. Bezirksgericht Genosetsch am
7. Februar 1878.

(16012-1 ) Nr. 599.

Reassumierung
dritter exec. Fcilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Geno'setsch
wird kundgemacht:

Die über Ansuchen der l. k Finanz,
plvcuralur für Kram (in Vertretung des
hohen t. l . Aerars), mil dem Bescheide
vom 19. Seplember »874, H 4716. bt'
willigte und sohin sislierl, dritte efe.
cutive Feilbillung der dem Johann Ao i .
gel von Senoselsch geher,gen, »ub Urb.»
Nr. 46 »6 Herrschaft Senoselsch vorkom-
menden, gerichtlich aus 14 56 fi. bewerlhe-
ten RealitÜt wird rrassumilrt und zu
deren Vornahme die Tagsatzung auf den

18. M a i 1 8 7 8 .
vormMags von I I bis 12 Uhr. hiergerich^s
mil dem Nnhange des vorigen Vejcheides
angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Senosetfch am
18. Mürz 1873.

(1535—1) Nr. '.793.

Ueberttagung
dritter ezec. Feilbictung.

Vom l . l. B,z,l Gerichte Abelsberg
» i rd bekannt gewacht:

E« sei in der Ereculionssache des
Jakob Vlazon von Planina gegen M a -
lh,as E,ims>c von Kal enfeld wegen 9 / fi.
65 kr. die mit dem Bescheide vom 11 ten
Dezember 1877. Z . »2083. auf den 28slen
Februar 1878 angeordnet gewesene drille
,5eilbielun<! der Realität Urb. Nr. 52 »6
Sitt ich« llarslergill auf den

14. M a i 1 3 7 8 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr. mil den,
vorigen Nnhanae übertragen

K. l . Bezirlsgerich: »delsberg an,
20. Februar 1878.

(I534-Y Nr. 1313.

Uebertragung
dritter ezcc. Feilbietung

Vom l. k. Bez,rlsger,chlt Adelsberg
wird bekannt gemach«, daß in der Hfl»
culionSsache des Anton Gever von Nutz
dorf «sgln Ballhelma Glegu von Nu^-
dors die mit dem Bescheide vom 17le
No^mber 1877. Z. 11.200, auf den 8l,n
Februar 1878 angeorbne e dnlt, eisc.
fteilbielung der Realilat Urb.Nr. 46 »6
Nußdorf pcto. 100 fi. c. «. c aus den

8. M a i 1 8 7 8
übertragen worden ift.

lt. l. Bezirksgericht Adelsberg am
^. Februar 1878.
^ ( I 5 ? 8 - 1 ) Nr. 1

Massumierung zweiter u.^
dritter efec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Wlppach
wird lundgemachl:

Die in der Efeeulionsjache des An»
ton 6uk von Predgrije gsg,n Anlon Krekii
von Ustja pcw. 149 ft. s. A. mil hier»
a/richll'chem Bescheide vom Ib. Dezember
ltt?' 2, angeordnete und mil dem
hieltt' ' " Bescheide vom 30 De»
zember 1876. Z. 7740, Werte zweite

und dritte efec. Feilbielung der auf 11V0
Gulden bewerlheten Nealilüten »H Herr«
schafl Wippach wlu. 111. p«^ 59 und 68.
und Nusz.Nr. 324 werden im Neasiu»
mlerungswege auf den

1 1 . « < l i und
12. J u n i 1 8 7 8 .

jedesmal vormillag« 9 Uhr, HIergerlcht«
mit dem Beisätze angeordnet, bah dieselben
bei der zweiten Feilbielun« nur um otz«
über. bei der drillen Feilbietung aber auch
unter dem Gchützwerlhe an den Meist-
bietenden hintanoerlauft werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach am 6ten
März 1878

( 1 ^ 7 1) Nr. 1507.

lifeeutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Reifniz » i rd
bekannt gemacht:

s« seien über Ansuchen tx« Franz Er«
hounil. l. l . Notar in Reifniz, die mit de»
Vescheide vom 5. Iünner 1874. Z . 8b,
sistierten eiec. Feilbietungen der dem Franz
Malner von Hudilonc gehörigen, gerichtlich
aus 2510 ft. geschätzlen Realität ,uv Urb..
Nr. 3 ll<l Herrschaft ^rlenegg »egen schul»
digen 3 ! 6 s i . 41 kr. neuerlich auf den

sb. «°i .
6. J u l i und
3. August 1878.

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Utzr.
im Amtslolale mit dem Anhange an-
geordnet worden, dak die Pfanorealitüt
bei der ersten und zn dielung nur
um oder über dem < ^»^l ^^werth, del
der drillen aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird

Die ^icitalionsbcdingnisse, »ornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein ? l > , ^ Badium zuhanden der
tticitationsl zu erlegen h»t. jo»ie
das GchützullljSpn.lololl und der Grund»
buchsexlracl lbnnen in öer diesgerichllichen
Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Reifniz »m Lösten
Februar 1878.

(1599—1) Nr. 1095.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen G l » o «
K l e m e n . A n d r e a « P o l i a l . J o -
h a n n und Anna P r e m r o v und ihre
unbekannt wo befindlichen Rechlsansprecher.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Geno-
selsch wi ld den unbekannt wo befindlichen
Simon Klemen, Andreas Polöal, Johann
und Anna Premrov und ihren unbekannt
wo befindlichen Viichlsansprechern hiemil
erinnert:

(5e tmbl wider dieselben bei diesem
H von Vrezje die Klage

i j ^ i i» lln^ «rloschencrllürung der
.ingen am ersten Satze mit i>0 fi.,

an> zwellen Satze aus dem Urtheile vo»
14. M a i 1804 pr. 120 ft. und aus dem
Schuldscheine vom 8. M a i 1830 pr. 100f i .
c. ». c. eingebracht, und wurde zur ver»
Handlung im ordentlichen mündlichen Ver-
fahren die Tagjatzung auf den

28. M a i 1 8 7 8 .
oormillags um 9 Uhr, hiergerichls ?">< k"»
Anhange des tz 2U a. G. O. an,e^

Da der Aufenlhallsort der Oe!>u^l„
diessm Gerichte unbekannt und dieselben

! aus den l. l. Hsblanden abwesend
,..,., ,̂  hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Soslen den Herrn
Anton Osana von Prawalb als Kurator
«z llolum bestelll.

Die Geklagten werden hieoon zu txm
Ende oerslündiaet. damil dieselben allenfalls
zur rechlen Zeit selbst erscheinen oder ftch
einen andern Sachwalter bestellen und die-
s,m Oerichle namha<l machen, überhaupt

ordnunß. ^ tge einschreiten und
. z» 'hrc, cigung erforderlilben

Schrille elnlellen können, widrigen« diese
Rcchtssalie mit dem ausgestellten Kurator
nach den B,slimmung-n der Gerichts-
ordlning Verhandelt werden und die G«-
klagten, welchen es übrigen« f r , l fteht,
ihre Recht^behelfe auch dem benonxlen
llurator an die Hand zu 9 , ^ ^'^ ">
aus einer Verabjäumun, e»,»!- "
s«n selbst bsizumessen haben w " " " .

K. l . «^irse.erichl Senoseljch am
13. Mülz ,
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187?er ^imbeer-Zibguß.
aus krainischen Gebirgshimbeeren. filtriertes
^ ^ ^lanzhell, zartschmectend, '-"^ ^- b,».

Ubarmalopöa tnbtrcitet. i- >u
... ^.^. .'0lr. zu 1 Via^iss. 70 lr, l " > ^ ' > " "
Nbnallme entsprechender Äabatt) verkauft

(15V) 12-2 «lpotheker in Laibach.

Große Auswahl unn

Garnituren. »els<en unv farbiaen 3trN«-
Hse«. Gl«c4-. W«n4- u. Zwirn-<i>«nd<chuhc«.
Chi«n«ns. Netze». Me«e». Schleiern u. s.»».
l14N) I—ä bei

L a i b a c h , s t e r n a l l c e Nr. 5.

«̂ »̂ « «. Vl».
O«ch» »ab ß«pit»tz«ndln«, «athanlplatz « l 3l unl>

U«ttl der lr»»lsche Nr. ll.
Reich sortiert^ ' -r Vnrean » <5o»P»
t«ir Nn»uisite» in» ^eichne»lmaleri»'
lie», »ffichen ^>...Spiere. Farben, <<lei
stifte. VtaWeder«. «ieatllack. <3opir. ^»iotiz
und GeschöcktSbßcher, «riefpapier »»ssetten

sammt Monogrammen, (I49l> <>

^ AMlf Nicksrh. ^
^ Conditor,
^ taibach. Congrchplatz, -

> T zu- >
^ al . . „ . . . . , îchch« ,'l

>,», ! i l » l i und bi° ^
vlrn. .'

z Berliner Windbeutel z
^ (ganz neu». ^
>WW- Bei schönemWctter Oe- !

> Auswärts,- ^ n werden prompt >
< nectuiert. ( lS«) 5—2 ^

cčfepntet

Frijalirs-Aezii
II. I X.

pruMJAcher

i!riilijalir.s-iflct'cr()icHcr
n. i*.
(luiicrliallf

Frühjahrs - Hose
n. *.

im »elben Verhältnisse die feinsten

Herren und Knabenkleider
zu den bilJigsten l'reisea.

Grosse Ans wähl
Kinderkleider

,fnr xvn'i- bis acluj.ikrm«?!.

Schlafröcke
für Herren uiiil Damen

bd ..-.66) 12-4

1 hum,
Schneidermeister,

Laibach, Luckmann'sches Haus,
II, ElefantMigaue il.

A M wartige Auftrage werden prompt
fognn Ntcluifchme effectuiert. i
Tenierendes ohne Anstand um;;

l^vncbt und V i l
gntbriefe

mit Süd> und «udolssbahnstempel
fttts vorräthig b?i

in Laibach.

zWird ankommen!

Husverkauf
des Msde- und Manufaclur-Warenlassers des in Concurs

verfallenen Herrn C. Wannijch, RathauSplatz !sir. 7.
M i t dem Ausvertaufe dieses wohlassortlerten, schönen und sehr wetthvollen

lvtodte und Mannfsetur-Warenlagers wird um sehr bede»tend herabsttsetzte
ftze Preije

Dienstag den Rv. d. M .
begunnen und sodann täglich, vor« und nachmittags, bis zum gänzlichen Aus-
verkaufe fortgesetzt werden.

Laibach. 13. April 1878.
D e r ä o n c u r s m a s s e - V e r w a l t e r :

(lS8S) 3-1 Johann Brolich.

8 »altwajser-Hcilanftnlt 8
» Steiermark, MlihnlciteN^Eüdbahn H
^ I jchönftei Gebirgsthal, voUlom««« wind< und slaubfr«, iiuherst comfoilat»!» sowie ^ I
? ^ anch einfache, billige Zimmer oder Wohnungen im großen Kurhaus und im Kurhaus 2 ^
V Austria". V
^ D Verlangt, Pveisceunmte und Hausordnungen umgehend gratis,

X I«) ' l Dr. K. v. Teelisser. 3

!!Gegen Lungenschwindsucht und Engbrüstigkeit!!
irt der durch H-J:,• i-rt. Missen al^

t ^ ^ . ^ ^ ^ . . . ^ - - . j . ^ ^ t t - Ä U i unterpho8pnoriK»»umu Kalk«
Vm^^»^X^jKKKfmwKt^l^W9^m l>**i*t«ri« zu »-inpfohJoti. K^iscliwMcli-
M jF M^J-^LtJfc-^ \.*m l . l l l * j ^ B Ilrlicn oder m i r i - IM*-

! • I l y M I 'A ̂ A^J • I I I •iiitohlouHwortb.

H ^^^^UJy^^^^^Jgnj P r e l * Per ru«che fl. i

! ^ ^ •«! i ^ _ ^ _ - _ _ _ - Z 3 B « r W ^eitMOJali: ' und
I p^u^ ' ̂ ^afSjfBWHWWBMBp^^Vl* mch ürztliclion ' vt<l-

Bf - •- i i ^B^Njj^jBfiM^ä^J^Bi ' £ i 3 fach erprobt.
• l"''- •; - ! RPvflHPVVKfV! •' "^-- '^^ ; t j l n frvW'l'Am ZilHtaii'lo
Mi ? ii'ffjllll'Alilll \\ m bokomtnen in Lnihacli h«i:
• •: L l l T a l i m i B l l l l l K i i " , A|>oth«k«r Jo«ef »vobod*
•li ?i/ 3 ~ iflNIflHflflHflflfljMi '̂  i i '""' ^*' ^ * "* hmitt; K i » i n-
•L v ^ IW^M^BH^TO^^^Pi ^ **./. l'iirif: Karl Schatinig, Apo-

I Ä » ^ f c ^ l f c / Proi* per Flasche 88 kr.

l ull.̂  llcr /!ruuerei zler Oeliriuler ^to^ler l
^I in Leopuldsrnh bei âibach !
^ wird in ^ist'N voll '̂ '> Fiilschru uiisularla urrsrudcl /

> >vestelllu>zcl» wcro,» ^ l l ' l l an die Nrnu?r<n oder nn Hcrrn ?«t«5 I^«»«niK, »
> X)andcls«n<nm m ^ " » " ^ ""^ an ^ c i r n ?>>^ll» v o t « » , , Hauoelsmau, »n Kram >

^Z burg, erbeten (l«55) 2 ^

(1620—3) Nr. 2215.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesqerichte ?aibach

wird der Katharina Dinmif von
Schleiniz, derzeit unbekannten Äuf-
cnth^lteö, bekannt qegeben, d.ib die
Grundbuchsbtscheide vom 10. ^iovcm
der 1877, Z. !)814 u. W l 5 , weqen
Einvcrleibunq des Eiqe.lthumsrechtes
für Franz Pouse und Löschung von
Tayposten bei den Realitäten Nectf.-
Nr. 332 2<̂  Magistrat kaib,ch. Urb.«
Nr.3a<1Pfal " ^7

und 68 in c.. ̂ > ^ . . . . ^ ^ ^ t in
Laibach, dann Urb. . Nr. 9, Neclf.'
3lr. 657, ViappeNr. 120 »<l M a
gistrat Laibach, dem zur 5 ' '
ihrer Rechte bestellten K u r a ^ . ^ . .

Ahazhizh, Advokaten in Laibach, zu-
gestellt wurden.

Laibach am 23. März 1«?8.

Dritte exec. Feilbietung.
Nachdem zu der in der <5fscul'mnS'

saä,-e tx« Anton ttauri«? von Kanlna sdurch
5 r . Deu in «dtlsberg) ae^,n ^oha.m
P<tri<!. rssp. dessen Erbin Iosefa Mahni i
von Planlna. pcto. 83 f l . 84 kr. c. ». c.
auf den 22. März l«78 angeordnet«n
zweiltn fttilhistunas Tagsahung tein Kauf.
luftiger erschien, so wird am

2 6. « p r l l 1 8 7 8
^nr dritten fte<lbittl,nn«.Laqsahun>,, belref.
send die Ueblrlands Reality Urb.Ns. 18
»ä Grundbuch T t . Margarclh i>, Planina.
mit dem frühern Anhange geschritten
weiden.

K. k Vezlrksgericht Lollsch am 4len
Apri l 1878.

P,u/ «n> <«rl«, „ n I , » Kleinmayr L Kcd. »«»b«l ,

i HmU.
In meinem Boaitze

zu Waitseh liegen noch
beiläufig 250 Zentner
bestes Hin dvieh-Heu

und G r u m m e t , if*
ehe zu billigem Prei#
verkauft werden.

And. Jflalltwcft^
(U'.iV—1) ^ l l . " "

Kuratelsverhängung.
Vom l. l. Vezirtsgerichl k»Ppach ""

lundzemachl: . ^
<i« sei mit Veschluß des l. l. A

desgerichles ^aibach vom 23. M«rz ^ ^ '
Z. 2247, über Io jr ja Ändlovic vo« ̂ '
Oelt oi? Kuratel verhänstl und l"l >
tzit^erichts Alois Undlooic von E l .»
als Kurator bestellt worden. ^

K. l. «ezlrlsgelichl Wippach «M "
«pri l 1878. ^ - ^ z « "

(1638—1) Ar. !?»>'

Bclanntmachullg.
Zur Wahrun« der Rechte des».

dem am.iO.Ma, 1 ^ 9 stallaesundtne"^^,
fens von Palestro verlcholl'llcn, au« ̂  ̂
Nr. l «ebiirll^en. im Jahre 18^9 zu"' ^
7. Feldjäger ValaiUoxe asscnliertcl,^
^ i l l o wirl> Herr ^ranz O^rin von "
laibach zum Kuraior beslelll. . .,fi

K. l. Bczirlsxerichl ObcrlaibaG
13. M ä r , 1«78. - ^
( 1 6 1 0 - 2 ) ^ l . ^ '

Velanntinachung.
Bon dem l. l. Oezirlsgcrichle^! l,

nembl wurdc dein verstorbenen >) ^,
Püsel von Unterdeutschau ^ s . ^- «^
bekannten Aufenthaltes, zur Wahru"« ^
Rechte Herr Ptte» Persche v°" H l l l ,
uembl als Ku.ator »<1 »ctum "">," ,̂chl
wrlchem unlir tin.,,, der dieegtl ^ ^
Oejchcld vom li). Jänner ltt?ti. H
<lu^ehäi»dlg,l wurde. ^ ^

K. l. Vczllloatlichl Tichtr«"'
»9 Jänner 1tt7«. ^ ^ ^ < ^ "

' f ^ ^ ^ M ^ '
lilllincrung ̂ î«

an die unbekannt wo blfinol'ch" „»i,
und ii.« na ^ e j a r aeb. Pal"" '"
Soderschiz. ,f i. ,v>^

«om l k. «czirligerichlt i»tlN>^ ^
denselben lilemtt erinnell, ^ " H l N l " ^
<Hinpfan»nahme o,r für st< ,2 )ä>"'^
Ncalfeilbielunasbeschlioe oon> ^hou"^
, 8 7 8 . Z. 2 2 . Herr 3 ' " j « l '
l. l. Notar in Reifniz. als K" ^
ltctum bestellt, delstliert und ^
Vescheilx anch zuaestellt würd" ^ ^ "

K. s. Vezirlsgerichl Nosl")
«pr i l 1878, ^ ^ ^ ^ I l 5
(16<^-2) "

E d i c t <M'
zur Einberufung des unbelann' ^ „<,»
<ende» Johann S l ° r i ^ a ^ e ,

- <m Vater ale,chen ^ ^ e r n c ' " .
omn l, l Vezirtsaerichtt " ^ ^ gl

als «bhandlunasmstanz w'ro

" ^ " < 3 s sei Johann Stariha ^ ^ ,̂
„embl Nr. 78 am 2^. "p"^achst" ̂
Veinsdorf bei Lhtmn'tz "' ^ .
in»e«t2w verstorben. «llfe"^hc-

Da dcm Otlichlc de ^^e" ,
ort des nach dem Os»ctze '" sjha "'sich
rufenen Gohnc« I ^ a " " " f o r l . ^ '
lannt ist. so wird derselbe am« e bil-

b i n n e n s l n e m .' . bt' 5
von dem nnten gesetzten 4"" hie " ^
sem Gerichte zu m t l " ' ' ' ^ , N ^ N
erllarung anznbr,"aen, «" ^ l o ^
Verlassenschaft mit " " ,sgcsttllH ^
<lrbe„ und dem lür l l ," H > e l « "
rator Peler Persche "", ̂ ' " ^
gehandelt weiden wulde. . ^ t » "

K. l «ezirlsgericht 3 ' ^ ^
27. Februar 1876


